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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion - Abteilung 2 - Kommunales,
Ausländer- und Flüchtlingswesen, Sicherheit und Ordnung,
Bevölkerungsschutz 

Straße Dasbachstraße 19 

Plz, Ort 54292, Trier

Telefon +49 6519494-677

Fax

E-Mail michael.lentz@add.rlp.de

Internet https://add.rlp.de

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer 260/26-3

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

- ohne elektronische Signatur (Textform)

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung

Aufnahmeeinrichtung für Asylbegehrende (AfA) Trier, Dasbachstraße 19, 54292 Trier

Ergänzende/Abweichende Angaben zum Erfüllungsort

Die Liegenschaft ist gesichert; die Zufahrt erfolgt über einen Sicherheitsdienst.

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

Fachlos Tischlerarbeiten - Erneuerung der Innentür- und Türanlagen (Tischlerarbeiten) in den Gebäuden 5 und
9. Die Leistung umfasst im Wesentlichen (Hauptmengen, ca.):
- Rückbau/Abbruch der vorhandenen Türanlagen (Türblätter/Zargen): rd. 320 Stück
- Türzargen: rd. 142 Stück; Türblätter: rd. 129 Stück
- darunter Brandschutztüren: rd. 5 Stück; Schallschutztüren: rd. 23 Stück
- Beschläge: rd. 336 Stück
- einschließlich Entsorgung von Bauabfällen sowie Stundenlohnarbeiten

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage

Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f)

nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten
werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung 14.09.2026

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 24.12.2026

j) Nebenangebote

 zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

nicht zugelassen
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k) mehrere
Hauptangebote

zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen

werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/
VMPSatellite/notice/CXPDYYCYK15/documents

können angefordert werden unter:

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahmen:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

Fehlende, mit dem Angebot geforderte Unterlagen werden gemäß § 16a VOB/A nachgefordert.

nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 04.09.2026 um 10:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 09.10.2026 

p) Adresse für elektronische Angebote https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/
notice/CXPDYYCYK15

Anschrift für schriftliche Angebote

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen:

DE

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

Kriterium Gewichtung

Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin

Ort

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen

Die Öffnung erfolgt elektronisch. Bieter sind bei der Öffnung nicht zugelassen (§ 14 VOB/A).

t) geforderte Sicherheiten

Sicherheit für Mängelansprüche: 3 % der Abrechnungssumme. Sicherheit für die Vertragserfüllung: 5 % der
Auftragssumme. Einzelheiten regelt das Formblatt 214.

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind

Zahlungen nach VOB/B. Es gelten die Richtlinien für die Durchführung von Bauaufgaben des Landes Rheinland-
Pfalz (RLBau).

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

Bietergemeinschaften haften gesamtschuldnerisch und haben einen bevollmächtigten Vertreter zu benennen.

w) Beurteilung der Eignung

Die Eignungsanforderungen werden in den Vergabeunterlagen mitgeteilt (Unterschwellenvergabe). Der
Nachweis der Eignung erfolgt durch die im Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) geforderten Angaben;
die dort verlangten Nachweise sind auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen.
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x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§21 VOB/A)

Name Vergabeprüfstelle des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium für
Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima 

Straße Stiftsstraße 9 

Plz, Ort 55116, Mainz

Telefon +49 6131 16-2546

Fax +49 6131 16-2295

E-Mail vergabepruefstelle@mwtek.rlp.de

Internet

Sonstiges

 

Bekanntmachungs-ID: CXPDYYCYK15
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